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Variatio delectat
Serienbericht aus dem Sagebuch elne9, der die

2ibroechslung liebt.

Cieber kebelfpalter!
30. 3uli : Gs ifî oerdammt heiß.

31. 3uli: Gs regnet.
1. 2Jugufl: Gs ijt faumäfjig helfe.

2. 2luguft: Gs regnet in Strömen.
3. 2lugufl: Gs ift eine tropifche ßibe.
4. 2lugufl : ©eroitter und SBolkenbruch.

5. 2iugujt: 3* oerfchroihe.
6. 2luguft: geh erfaufe.

Können Sie fieb eine fchönere 21b-

roechslung denken?

Seften ©ruf} oon ghrem halb
gebratenen, halb durchnähten

Sraugott Clnoerftand.

Ja fol
2f.: 2Bas Sie nicht fagen, diefen ßut

haben Sie fchon feit drei gahren, er
fleht ja aus roie neu!

23. : 2Sie gefagt, feit drei gahren habe ich

ihn. 3roeimal liefe ich ihn auffrifchen
und lehthin habe ich ihn im Des
Banques" mit einem gan3 neuen oer-
roechfelt 1 cion

J\m Ott altptcu0ifcbcn KeFcutenfchule

anteroffi3ier: Klfo der 2Bahl-
fpruch unferes Königs heißt : Suum
caiqoe". Sas heifet auf deutfeh: gedem
das Seine" : soum jedem, coîqwe

das Seine! 21. Geh.

Eigenes Dcabtnc^
33 I a 1 1 e n d o r f. Sie ruffifche 2Maulfeuche

(Schnorritis hydrocephali asiatica) greift Immer
roeiter um fich. gn 54 Sailen roird roahrfchelnlich
der Stallbann oerhängt roerden.

33aris. Ser TROnchner pe3lalhorrefpondent
des Echo de Paris" berichtet feinem Slatte, der

Sriedensoertrag entpuppe fleh je länger je milder,
da er noch oor hu^em drei (Erroachfene gefehen
habe, die ohne Krücken gehen können.

SJufjerflhl. Sie ehemalige 3lmmeroermle-
terln Srohkls hat oon diefem Bericht erhalten.
fein 3lmmer Inftand ju ftellen, da er nach der
(Erledigung oon 33olen und Seutfchland oorbei-
kommen roerde.

Kom. gn intellektuellen Kreifen fragt man
fich, ob man nicht oerfuchen follte, mit einer Kede
(Babriels d' Knnun3io auf dem Scoglio di Genova
die Kaiuta 3U heben.

Kegensdorf. Sie hiefigen Schroerarbeiter"
haben fidi ^ur 4. gnternationale bekannt.

G-x-emd Olnema
LICHTBÜHNE
T#i«phon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von a'/j-lO1;, Uhr

6 Akte Erstaufführung 6 Akte
NEU! Meister-Detektiv NEU!

Brown
in seinem neuesten

spannenden Abenteuer

Das

amerikanische
Duell!

5 Akte Erstaufführung 5 Akte
NEU! Liebes- und Familien-Tragödie NEU

Jone's SchMen
Spannend und tiefergreifendes Drama.

CaféOOalser!iRIndermarhtZO.ZOricbl
Neu renoviert, sehenswert dekoriert.

Prima Weine.
20C6] Sich bestens empfehlend Hch. Walser-Wirz.

Restaurant z. Kronenhof gga
FF. Aktienbier, hell und dunkel. Prima Weine. 2054

Höflich empfiehlt sich Oom. Oeschgor.

Rheinfelder Bierhaus
Marktgasse 19, Ziirich 1. ff. Salmenbräu, reelle
Weine, gute Küche. Höfl. empfiehlt sieh Grupp- Enderle.

Grand-Café AstDTÏa
Peterstr.-Bahnhofstr. :: ZÜRICH I :: A.Töndury&Co.

Brösstes Caféhaus und Çphuipi?
irsthlass. Familien-Café

ÖBr uLNWtîlÉ
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

Künstler-Konzerte

Weinstube z. Hauenstein. Zürich I
1

p
11 ZShringerstrasse 11

rnma Landweine. Spezialitäten : Dôle, Fendent etc.
Ksscn à la carte. Höfl. empfiehlt sich Frau Burri.

Zürich 1. FF. Aktienbier,
hell und dunkel, reelle
Landweine. Gute bürgerliche Küche.

\alte und warme Speisen zu jeder Tageszeit. Mittagessen. 2053
Es empfiehlt sich E. Weber.

Café Niederdorf

Corso-Theater, Zürich
Baatanlel von Steiner- Kaiser's Wiener

Operetten-Ensemble. Täglich abends 8 Uhr. Sonntags auch
nachm. 3 Uhr : Die I Sistigs Witwe", Operette in 3 Akten
von Leon und Stein. Musik von Franz Lehar.

Bonbonnière Zürich.
iSchneider-Duncker.)

Tägl. abends 8 Uhr: Wir fahren mit der Trambahn"'
Holländische Szene, und dis ihrige »e-Tsatiotielle Programm.

Johanniter
Gute, bayrische Küche, reichhait. Speisekarte zu jeder Tageszeit.
Guter bürgerlicher Mittagstisch. ff. Wädenswiler Bier, hell

und dunkel. Reelle Land- und Maschenweine.
Höllich empfiehlt sich 2093 DER OBIGE

Neuer Inhaber:

HansSteyrer
ZUrich 1.

XCafe Schlaucht
& Oboro Zäune 17 : Münstergasse 20
t Frühlings- Märchen
T Samstag und Sonntag stets Konzortt empfiehlt sich höfl. W. Fäsoh-Egll.

rrioi"
!»

Sehoffelgasse 10 Ziirich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-
burger, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.

Ks empfiehlt sieh Frau. EäCug;

RßSt. HSEelei, Sehoffelgasse ii, Zürlchl
Prima Land- und Flaschenweine. Offenes Hürlimannbier.

Höflich empfiehlt sich Frau HOGG.

Biertiallß Omni"
Langstrasse 92, Zürich 4. 2102

ff. Löwenbräu, hell und dunkel; reingehaltene Weine, gute
bürgerliche Küche. Spezielle Abendplatten in reichhaltiger
Auswahl. Sich bestens empfehlend K. Huber.

Stetig Inserieren bringt Erfolg

versenden franko
per Kilo Fr. h
per 20 Kilo Fr. 19.
A. Deluocbi, Arogno

(Tessin). 2117

JAGERSTÜBLI" :-: BADEN
Café - Restaurant (neu renoviert)

ff. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küohe. - Spezialitäten. Es empfiehlt aloh

Frau M. Voegelin

Rote Londueine
Spezialität.: Fendant, Dôle, Fläscher, Nostrano.
Spanische n. italien. Tisch- und Coapiorweine

empfiehlt real nnd prtiswiirdig 2050

Verband osischweiz. landw. Geoossenscbaften, WiBtertliur

Sehr beliebt sind meine

russischen
Zigaretten

offen und in Packungen von
10, 20, 100 und 25U Stück
Nr. 30 das Stück zu 3 Rp

40 4
50 5
60 6
80 8

100 10
Ebenso meine Zigaretten ohne
Mundstückaus leintiirkischem
Tabak, offen und in verschied.
Packungen zum Preise von 5

bis 10 Rp. Prima Tabake in
allen Preislagen und in be¬

liebigem Quantum.

Spezialgeschäft für russische
Zigaretten 2(«1

Zürich 1, Rämistrasse 33.

Haarfärben.
I. Spezialgeschäft der Schweiz.
Graue, auch rote und missfär-
bi.^e Haare werden rasch und
sicher behandelt. Verkauf dts
bestbekannten Haarwild erher-
stellers Samaritana" Fr. 7.

sowie alle erstklassige Marken in
Färbemitteln. Man verlange
Katalog gratis. F. Kaufmann,

Kasernenstrasse 11, Zürich.

Frauenschutz
idealer, medizin. anerkannt.
Prosp. versendetvtrschlos-
sengeg. Retourmarke [-074

It. TS. VOGT
Hyg. Spezialität., Basel 1.

Lacpinin
(Fichtenmifch)

anzuwenden in Rädern, zu
Waschungen, Abreibungen und
Ausspü uns», bei geistig. Ueber-
anstren^un^, mangelhait.
Stoffwechsel, rl eum.iii' ehen. gichtl-
schen, Herz- und Frauenkrankheiten.

Prcsp.kle durch:
Frau Brunner, Coiffeuse,

Sironbach- Herisau.

HERMES

SACCHARINTABLETTEN

ca.110FacK,0,07gr.

Sckweizerfabrikar

|l!llllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllillll!IIIIIIM

I Blaue Fahne Zürich |
Jeden Donnerstag Orchester Math ^

j| Kulmbacher Reichelbräa Bürgerliche Küche S
Prima Mittag- «nd Nachtessen p

1 Höflich empfiehlt sich G. Barfchirdt-Scheidegger 2079 §
iiiiiniiiiiuiiuim

Zürich 6. Restaurant z. Harmonie, V!?W
Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

1989] Höflich empfiehlt sich Frl. .Tos. Berta äTeVece5*"-

Variatio âelectat
Serlenderlckt aus öem Tagebucb eines, öer öle

Abwechslung »ebl.

Lieber Nebeispalter!
30. Iuii: Es ist verdammt keiß.

31. Juli: Ts regnet.

I. August: Es ist saumäßig keiß.

2. August: Es regnet in Strömen.
3. August: Es ist eine tropiscke Kitz«.

4. August : Gewitter unci Wolkendruck.
5. August: Ick versckwitze.

6. August: Ick ersaufe.

Rönnen Sie sick eine sckönere Ab-
wecnslung cienken?

Besten Gruß oon Ikrem kalb
gebratenen, kalb clurcknäßten

Traugott Unverstand.

?a so!

A.: Was Sie nickt sagen, diesen Kut
Kaden Sie sckon seit drei Iakren. er
siekt ja aus wie neu!

B. : Wie gesagt, seit drei Iakren kabe ick
ibn. Zweimal ließ ick ikn aussriscken
und lehtkin kabe ick ibn im ..Oes

Lancines" mit einem ganz neuen ver-
weckselt Lwn

Aus öer altpreußischen Rekrutenschule

Unteroffizier: Also der Wakl-
spruck unseres Rönigs keißt: Luurn
cll.czue". Das keißt aus deutsck: Jedem
das Seine" : suum jedem, cuique
das Seine! Tl. Scn.

Eigenes drahtnetz
Plattenöorf. Dle russiscke Rlaulseucke

(Lcknorriti» kyclrocepkali asiatica) greif! Immer
weiter um sick. In 54 Sällen wirö wakrscneinlick
öer Stalldann verkängt weröen.

Paris. Der Rltlnckner Spezlalkorresponöent
öes »lZcbc» cle berlcklet seinem Blatte, öer

Grieöensvertrag entpuppe sick je länger je milöer.
öa er nock vor kurzem örei Erwacksens geseken

kabe. öie okne Rrllcken geken können.

Außersikl. Die ekemalige Iimmeroermle-
terin Trohkis kat von öiesem Berlckt erkalten.
sein !ZImmer Inflanö zu flellen. öa er nack öer
Erleölgung von Polen unö Deutsckianö
vorbeikommen weröe.

Rom. In intellektuellen Rreisen sragt man
sick, od man nickt versacken sollte, mit einer Reöe
Gabriels ö' Annunzio aus öem Lcox-lio cli Qeaova
öle Baiuta zu keden.

Regsnsöors. Die kiesigen Sckwsrarbeiter"
Kaden sick zur 4. International« bekannt.

i.iv»ivü»ii.c
?«»«pt.oo 0i>i.i,n»r»t?. tì? Solo. SS4»

làglicl. v^>n 2>/--I0>,, Ukr
g ^lcte Lrst.iullükrunß 6 /Xkts

I^lZU! Meister- Detektiv I^LU!

in seinem neuesten

spgnnsnöcn Abenteuer

amerikanisclie
Duell!

5 àe Lrstsuktiiksunc' 5 ^kte
I^HU! l.iebes- uncl Familien ^razzüöie I>IIIU!

Lpsnnenà urici tiekerZreitencies Or-ims.

riert. pi-iin»a»V«iin«.
2WSl Sick Kestens empkskienà »c-K. «s,S0N-«iir--.

i-e^zufzilf Kfonenllof ^ ^
àktienbier, kell uncl dunkel, prims Veine. 2054

Hökiick empliekit sick t?e»»«?F»so<».

kkvinfvlilvr vïvrksus
liitankiga»»-, ,g, ISr-iok I. kk. Ss-Irnenbi-ìu, reelle
VVeins, gute Küeks. Holl. emMsklt siok lZi»up>l»^rilIljr>v.

lZriZnu-Lsse ttsWl'ic.
pet-rstr.-gsknkosstr. Z!Ük!iei-i l l: N. lönilurv ê, Lo.

llàt-s Hsselisus uncl ^r-iiitlk-i?
irstkls-is. i-smllien-csfs °" »Z^II^/-.«-.
i?iigIl!ZcbL unci sraiiZlösiscblZ Lillarcis

läglick nsclimittiZgs unc! abemi5
l<i.z,stien-l^onrente

p n Z!:Llli»'ingvi'»ti'a»s« n
^nmi>. ^-».nd^veino. Spoüjnlitii.t.-n : vole, I?enàent etc.
«ssev à. Io. c-i.i-is. liSN. em^Neklì sioli k>sii Surni.

Zîiil-ivk I. 5?. äktienkicr.
kell cnà dunkel, reelle l.snà-
weine. Oute dürr-erlicke Kuck?.

lxâlte unà «arme Speisen ?u jeàer ^âjzes^eit. INiltaxessen. 2V5Z

empliekit sick t7. «Vot»o«».

Vorso-Ikvsîor, lürSvk
î«k!»!èr»»«I»»lîl>». 1°âs-llck 2d!-nàs â Ukr. Sannwxs suck
nlicdm. 2 Ukr: ,,llîo lusiîgs tiVit««", Operette in 3àkten

vonvonnîvra 2llnvtt.
lSckneiàer-IZuocker.I

^ài-I. âbenàs8 Ukr ..tlVïi'îîiibi'oi» rnîi liioi» ?i>amkakl» '»

WMU
(Zuter dtirxerück«' iviitt-izstisck. lk. vàâensvjier Lier, kell

Nöllick empkirkit sick 2093 vl-lì 0IZI0L

theuer Ink-der :

à t^ ^ ti^A« ?F < /tt ?t

^ â or-i/â/-/-' s/c/i />ö/V. IV. /^i»i»F»-âs».

Ls ernstfislilt siek I^i Tzc^xr.

Kk5t. Welel. mokWlizze Mc^
prlrnz l.znà- uncl I^Isscken» eine. Oikenes Nürllmsnnbler.

Nöklick cmpliekit sick ffrau Nocill.

klerlllllle .llrzînî
lk. brSu^"?^^ à^k ^"à^ ^' ^ i

^

Steiig Inssi'kLi'vn bringt crfoiZg

per Kiir/ > r. I.
per 20 Kilo I-r. IS.
A. 0v>uovt»i, Ai-ogno

(îessinj. 21 17

».iliisrnsiils«.»" --- ssiiesi
VssS - Nsstsursnt lnsu rvnoviitîrîz

</. ik_»^e/ «»--«/ F^/-«»>«z/»«»»i»t,/»,o.

là l.llvllloeii!e vei».
iZov-itaUtàti.: ?vnöi»nt, Dolo, t'IZisodor, Xostrsno.
Svanisvbs u. italien. ?isvk- unö Lvul>iorv?k>lae

wtlZiii! àkà Isnà k8V..Z!izetlu!!ku. ßisIkÄnk

russisvinon
îïg-î.i'isitsn

10, 20, IM ûnà 2âv LMck
dir. 3Z à-s Stück -u Z lip

40 4
so S
KO S

so S

^. IM
^

>0 ^.

eilen preisiâizen unà in de-
liedixem yuzntum.

Spe2iàll. esckâit kür russiscke
Tixsretten 2t«I

Zûik'ïoi» 1, !?!imistrssse ZZ.

Nsgffàrbsn.

senîHyL. LpeziglitSt., IZâsel I.

l-sepmin
(fiebtenmliob)

?>su llZr-ll!,rio>', ^»ikkeuse,

câ.liofâ.Mgf.
5cl>^eiz:erfat>rii>2r

M!>II>>>i>>>>iII>IliIliil>i>li>i>iii>i>>l!l>IiIlII>I>>»Ii»!»i»li»!i»iiiiiii>iiiiiiiii>iiiiiIii!»!i!IiI!i!i!!!!I!!!iii!ii!i!i!>i!!â

I Llaue k'al.ne ^ Surick I
D Jecleir Oorrnerst-tz; Orckester IVllttki
D Xtilmb-aker I?eiolrelbrs« « rZörtzerli-:Z.s î^uclic: Z
^ k'rjrn'» IVlitt-i-;- «ricl iVscliresssir

D ttöilick empkiebit sià 0. rZriràli^rât-SclrsiclesLel- 20?g D

DliilliliiiiiiiiiilllillilliliiiiliilllilllliliilillllliiiilillililiiiiilillllilllilililiiiliiiiiiiiiilillliiiiliiliiiiiiiiüiüiiiiillM

kestsiiriiiat »srmonia, '
l-lo«lls Usnö- unö I-'issobsnwoins. tt. SIsr.

>?ssi Nöklick -mpkieklt -Ick
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